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FAHRGASTINFORMATION 
 
 
Sehr geehrte Fahrgäste, 
 
heute streiken viele Beschäftigte im privaten Omnibusgewerbe. 
Gleichzeitig findet die Urabstimmung zu einem unbefristeten Arbeitskampf 
statt. Wir kämpfen um verbesserte Arbeitsbedingungen, damit wir auch in 
Zukunft für Sie da sein können. 
 
In Tarifverhandlungen mit dem WBO (baden-württembergischer 
Arbeitgeberverband) kommen wir auch nach der 5. Verhandlungsrunde 
nicht mehr weiter. Wir sind gezwungen, uns jetzt so bemerkbar zu machen, 
dass in den gescheiterten Verhandlungen Fortschritte möglich sind. 
 
Was fordern wir? 
 

- eine 100%-Lohnfortzahlung im Krankheitsfall 
- Bezahlung während des Urlaubs, ohne dass für zurückliegende 

Krankheitstage Geld abgezogen wird 
- das die für Fahrer von der EU vorgeschriebenen Schulungen vom 

Arbeitgeber bei bezahlter Freistellung übernommen werden 
- dass wir gleich viele Feiertage als freie Tage erhalten, wie jeder 

Beschäftigte, der nicht im Schichtdienst arbeitet  
- dass alle 30 Tage Urlaub erhalten 
- dass unsere Haftung auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit 

beschränkt wird 
- dass es ein volles Weihnachtsgeld gibt 
- dass endlich Auszubildende und Angestellte einen Tarifvertrag 

erhalten (gibt’s bisher nicht!) 
- dass unsere Schichten höchstens einmal geteilt werden dürfen 

(sonst sind wir 12 bis 13 Stunden im Einsatz und erhalten nur 
wenige Stunden davon bezahlt) 

- dass die 10 prozentige Kürzung für Neueinsteiger abgeschafft wird 
- u.a. 

 
Sie sehen, dass es uns nicht um Privilegien geht. Uns geht’s darum, 
endlich Arbeitsbedingungen zu bekommen, die für uns und unsere 
Familien wichtig sind. Die auch wichtig sind, damit wir Ihnen weiterhin ein 
gutes Fahrangebot liefern können.  
Wir sind gerne für Sie im Einsatz. Im Winter. Im Sommer. Nachts. Früh 
morgens. An Feiertagen. An Sonntagen.  
Deswegen unsere große Bitte: Unterstützen Sie uns im Einsatz für würdige 
und anständige Arbeitsbedingungen. Dann hoffen wir, dass wir schon bald 
den bewährten Nahverkehr in gewohnter Zuverlässigkeit aufnehmen 
können. 
 
Für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung schon heute herzlichen Dank. 
 
Ihre ver.di-Tarifkommissionsmitglieder 
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